
KAI SCHNEIDER SÜDDEUTSCHER MEISTER IM WEITSPRUNG 
 

LG Mörfelden-Walldorf - Leichtathletik (rj). In Sindelfingen fanden am vergangenem 
Wochenende die Süddeutschen Meisterschaften für Aktive und B-Jugendliche statt. Von der 
Leichtathletik Gemeinschaft nahmen je zwei Athleten der Fraktion Sprung und zwei der 
Fraktion Wurf teil. Alle vier, wie auch die Trainer Markus Oerter (Sprung) und Manfred 
Kehm (Wurf) waren mit den erzielten Leistungen sehr zufrieden. Der B-Jugendliche Kai 
Schneider, der mehrfacher Hessenmeister im Weit- und Dreisprung ist, konnte sich 
überraschend mit 6,59 Meter den Süddeutschen Titel im Weitsprung sichern und seine 
Sammlung um einen Titel erweitern. 
Mit 13,42 Meter im Dreisprung verpasste er als Vierter das Siegertreppchen nur denkbar 
knapp. Disziplinkollegin Jessica Oppawsky, die ebenfalls mehrfache Hessenmeisterin im 
Weitsprung ist, stellte mit 6,08 Meter eine neue persönliche Bestleistung auf und belegte 
weitengleich mit der Dritten, nur aufgrund des etwas schlechteren zweitbesten Versuches, 
Rang vier. Trainer Oerter ist sich aber sicher, dass es bei den Deutschen Meisterschaften, für 
die Oppawsky qualifiziert ist, noch weiter geht. 
Tina Scheuer steigerte den LG-Hallenrekord im Kugelstoßen der Frauen auf 13,33 Meter und 
war mit ihrem Wettkampf rundum zufrieden. Sie kommt mit der Drehstoßtechnik immer 
besser zurecht und sieht der Freiluftsaison optimistisch entgegen. Rang fünf war der verdiente 
Lohn ihrer Bemühungen. Steffen Lorenz wusste, dass er bei dem gemeldeten Starterfeld keine 
Chance auf die Endkampfteilnahme hatte. Sein Ziel, die Vorleistungen dieser Saison zu 
bestätigen, erreichte er mit guten14,10 Meter im Kugelstoßen der Männer. 


